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Der Endspurt des Schuljahres be‐
ginnt nun nach hoffentlich erholsa‐
men und recht sonnigen Osterferien.

Personalia
Zum zweiten Quartal dieses Halb‐
jahres gibt es nur wenige personelle
Veränderungen. Frau Zimmermann
wird uns im Fach Kunst und Frau
Spalek in katholischer Religion und
Deutsch unterstützen. Wir hoffen,
dass beide auch im kommenden
Schuljahr als Vertretungskräfte an
der Waldstrasse bleiben werden.

Anmeldungen Schuljahr
2023/24
Das Anmeldeverfahren für das
Schuljahr 2023/24 ist abgeschlossen.
Es wurden insgesamt 135 Schüler:in‐
nen angemeldet. Leider durften wir
aufgrund der räumlichen Gegeben‐
heiten und dem von der Stadt Hat‐
tingen erstellten Schulentwick‐
lungsplan nur 120 Kinder aufneh‐
men, so dass leider 15 Schüler:innen
abgelehnt werden mussten.
Wir freuen uns jetzt auf vier neue
fünfte Klassen, von denen zwei den
bilingualen Schwerpunkt anbieten.
Die Klassenlehrkräfte-Teams haben
den Kennenlernnachmittag bereits
terminiert - die Details finden Sie un‐
ter dem Punkt Termine.

Kopfrechenwettbewerb
Wie gut ist Herr Quere eigentlich im
Kopfrechnen? Bin ich besser als Herr
Quere? Muss man gut kopfrechnen

können, um stellvertretender Schul‐
leiter zu sein?
Am 16. März trat Herr Quere gegen
zahlreiche Schüler:innen verschiede‐
ner Jahrgangsstufen an. Es stellte
sich in einem spannenden Wettbe‐
werb heraus, dass 17 Schülerinnen
und Schüler unserer Schule besser
Kopfrechnen als Herr Quere.
Herr Quere löste innerhalb von 8 Mi‐
nuten 21 Sikore-Reihen sicher und
richtig, eine starke Leistung, zumal
für einen Nichtmathematiker. Die
stärksten Rechner:innen waren aller‐
dings Alina (41 richtige Reihen), To‐
mas (42 richtige Reihen) undMax (42
richtige Reihen mit zusätzlichen
richtigen Einzellösungen).
Allen Beteiligten hat der Wettbe‐
werb viel Spaß gemacht. Detaillierte
Informationen inklusive Fotos zu den
Teilnehmenden und den Preisen fin‐
den Sie/findet Ihr auf unserer Websi‐
te unter https://www.gywa.de/news-
details/wer-ist-besser-im-kopfrech‐
nen-als-herr-quere-2.html.

Europa
Besuch der französischen Aus‐
tauschpartner
Mitte März war es endlich so weit:
Aus Saint Denis, nördlich von Paris,
kamen 13 Schüler:innen sowie ihre
beiden Lehrerinnen nach Hattingen
und verlebten eine Woche in ihren
Gastfamilien. Sie bereicherten den
Französischunterricht und hatten
viel Spaß bei gemeinsamen Aktivitä‐
ten in der Schule, einem Ausflug
nach Münster und beim Bowling.
Durch das umfangreiche Programm
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im Schulalltag sowie in den Famili‐
en konnten anfängliche Hemmun‐
gen der Gäste schnell abgebaut
werden.
Alle waren angetan vom schönen
Hattingen und vor allem von der
herzlichen Offenheit der Schulge‐
meinschaft, die über die ein oder
andere Sprachunsicherheit hinweg‐
half und eine unvergessliche Zeit
bescherte.
Mit großer Vorfreude wird nun von
allen unser Gegenbesuch Anfang
Juni in Saint Denis erwartet, den
Frau Tonk und Frau Münsterjohann
begleiten werden und der aufregen‐
de Programmpunkte bereithält.

Schüleraustausch Israel
Nachdem wir in der Weihnachtszeit
unsere israelischen Austauschgäste
in Hattingen empfangen durften,
ging es imMärz nun für eine Gruppe
von 15 Schüler:innen der EF und der
Q1 nach Israel. Frau Lüddecke und
Herr Förster begleiteten die Gruppe,
die in Israel ein spannendes Pro‐
gramm erlebte. Das Leben in der Je‐
rusalemer Altstadt, eine „Temple
Tunnel Tour“ entlang der Funda‐
mente der Tempelberg-Westseite
und auch die Feier des Purimfestes
in der Schule unserer Gastgeber:in‐
nen machten diese Reise für unsere
Schüler:innen zu einem unvergessli‐
chen Ereignis. Einen ausführlichen
Reisebericht mit Fotos findet man
unter https://www.gywa.de/news-
details/im-heiligen-land-das-gym‐
nasium-waldstrasse-in-israel.html.

Brügge-Hattingen Austausch
Unter dem Motto: „Den Nachbarn
besser kennenlernen“ fand im März
zum ersten Mal ein Austauschpro‐
jekt mit unserer belgischen Partner‐

schule in Brügge statt. Sechzehn
Schüler:innen der Stufen EF und Q1
reisten zunächst für zweieinhalb
Tage nach Belgien, um dort ge‐
meinsam mit ihren Austauschpart‐
ner:innen die Stadt Brügge zu ent‐
decken, sowie Formen der europäi‐
schen Erinnerungskultur kennenzu‐
lernen. Nach der Hälfte der Zeit fuhr
die belgisch-deutsche Reisegruppe
nach Hattingen.
Das inhaltliche Ziel war es, durch
gemeinsame Aktivitäten und Besu‐
che unterschiedlicher Erinnerungs‐
orte, z.B. des Soldatenfriedhofs Lan‐
gemark und des Museums „Flan‐
der’s Fields“ in Ypes und des „Muse‐
um of European History“ in Brüssel
sowie der Zeche Zollverein, das Ver‐
hältnis beider Staaten und Gesell‐
schaften zueinander in historischer
sowie aktueller Perspektive zu er‐
fahren. Die Schüler:innen setzten
sich einerseits mit der gemeinsa‐
men, durch Weltkriege, Besatzung
und Zwangsarbeit geprägten Ge‐
schichte (1914-1945), sowie anderer‐
seits mit der durch europäische Ko‐
operation und Zusammenarbeit ge‐
prägten Gegenwart auseinander. Im
Mittelpunkt standen dabei natür‐
lich auch der persönliche Aus‐
tausch, das gegenseitige Kennenler‐
nen, das Sammeln neuer Erfahrun‐
gen und eine schöne, gemeinsame
Zeit.
Alle beteiligten Schüler:innen sowie
Lehrer:innen sind sich einig, dass es
nicht bei der einmaligen Durchfüh‐
rung dieser Projektwoche bleiben
sollte.

Skifahrt nach Hainzenberg
Voller Aufregung und Vorfreude
standen 93 Schüler:innen der Jahr‐
gangsstufe 8 amAbend des 10. März
2023 vor der Waldstraße und warte‐
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ten auf die Busse, die sie nach Hain‐
zenberg im Zillertal bringen soll‐
ten.
Nach ca. 11 Stunden Busfahrt ging es
dann mit der Gondel nach oben
und alle waren überwältigt vom An‐
blick der Berge im Winter und dem
Panoramablick ins Tal. Am Sonntag‐
morgen machten viele Schüler:in‐
nen die ersten Erfahrungen auf Ski‐
ern und die Profis erkundeten direkt
das Skigebiet – es wurde schnell
klar: Das wird eine Wahnsinnswo‐
che. Es war großartig zu sehen, wie
schnell die Schüler:innen auf der
Piste Fortschritte machten.
Innerhalb der Skigruppen wurden
die Klassen bunt durchgemischt
und auch bei verschiedenen Spiele-,
Quiz-, Kino- und Discoabenden so‐
wie der Fackelwanderung konnten
sich die Klassen untereinander bes‐
ser kennenlernen.
Es war ein tolles Erlebnis und wir
freuen uns auf die nächste Skifahrt.
Einen umfangreicheren Bericht fin‐
det man unter https://www.gywa
.de/news-details/skifahrt-2023.html

Digitalisierung
Apple TVs
Zurzeit werden in den letzten Räu‐
men unserer Schule Apple TVs fest
installiert. Damit besteht in allen
Unterrichtsräumen die Möglichkeit,
kabellos Unterrichtsinhalte zu prä‐
sentieren. Dadurch wird der Einsatz
der iPads deutlich flexibler, wenn
z.B. Schüler:innen ihre Arbeitsergeb‐
nisse vorstellen möchten. Für die
Lehrkräfte ist es ein großer Vorteil,
sich mit dem iPad frei im Raum be‐
wegen und gleichzeitig Inhalte digi‐
tal anzeigen zu können. Damit das
in allen Räumen reibungslos funkti‐

oniert, wurden ältere Smartboards,
die noch mit Beamern arbeiteten,
durch große Displays ersetzt. So ha‐
ben wir jetzt eine einheitliche digi‐
tale Arbeitsumgebung im gesam‐
ten Schulgebäude.

Digitales Klassenbuch

Auch im Bereich der Verwaltung
schreitet die Digitalisierung voran.
Nachdem wir erfolgreich die Stun‐
den- und Vertretungsplan-App Un‐
tis eingeführt haben, wollen wir in
Zukunft auch die Klassenbücher
über diese App führen. Dazu starten
wir im verbleibenden Schuljahr eine
Testphase, um dann im neuen
Schuljahr nach den Sommerferien
die Klassenbucheinträge nur noch
digital zu verarbeiten. Für die Eltern-
und Schülerschaft wird sich da‐
durch im Schulalltag nichts verän‐
dern. Nur der Klassenbuchdienst
wird dann im nächsten Schuljahr
nicht mehr neu besetzt werden.

Planspiel Börse 2022
Aktie, ETF, Rendite, Kurs-Gewinn-
Verhältnis – all diese Begriffe sind im
Planspiel Börse wichtig, das von der
Sparkasse organisiert wird.Etliche
Oberstufenschüler:innen nahmen
gemeinschaftlich in Teams teil und
versuchten innerhalb eines halben
Jahres, ihr fiktives Startkapital von
50.000 € zu vermehren. Auf Schul-
ebene erreichten Lara Bauer, Lara
Feldhausen und Jo Ongsiek in der
Performance-Wertung mit 9,19%
Rendite den ersten Platz. In der
Nachhaltigkeitswertung gewannen
Niklas Hoppe, Luca Stoltenberg und
Maximilian Breilich. Beide Teams
freuten sich über Fachliteratur mit
Informationen zur Börse.
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Neben den Sachpreisen freuten
sich einige Teams auch über Geld‐
preise, die von der Sparkasse Hat‐
tingen vergeben wurden: Luca Stol‐
tenberg und Niklas Hoppe erhiel‐
ten insgesamt 175 € Preisgeld je‐
weils in der Nachhaltigkeitsbewer‐
tung für den 2. Platz auf Stadtebe‐
ne bzw. den 23. Platz auf Verbands‐
ebene. Magnus Schlüter und Ales‐
sandro Wald belegten den 49. Platz
in der Nachhaltigkeits-Verbands‐
wertung und freuen sich über 50
€.
Der nächste Durchgang des Plan‐
spiels wird im Herbst 2023 anlau‐
fen.

Aktion 100.000
Mit zahlreichen Aktivitäten unter‐
stützten Schüler:innen, Lehrkräfte
und Eltern der Waldstraße die Akti‐
on 100.000, bei der insgesamt über
84.000 Euro für das Misereor Pro‐
jekt Landwirtschaft in der Stadt!?
Stadtgärten in Bolivien und Brasi‐
lien gesammelt wurden.
Das Gymnasium Waldstraße betei‐
ligte sich insbesondere mit dem
von Herrn Quere und unserem ehe‐
maligen Kollegen Herrn Rinke or‐
ganisiertem Brotverkauf sowie dem
Weihnachtskonzert unter der Lei‐
tung von Herrn Schoppmeier und
der Teilnahme am Hungermarsch
am 4.12.2022 an dieser wichtigen
Hilfsaktion.

Erdbeben-Spendenaktion
Beim Spendenverkauf anlässlich
des Erdbebens in der Türkei und in
Syrien ist dank des Engagements
der SV und zahlreicher Schüler:in‐
nen ein toller Betrag von 1.412€ zu‐
sammengekommen. Ein herzliches

Dankeschön an alle Engagierten
und Spender:innen.

Geplante Aktivitäten
SV-Projekt „GyWa gegen Diskrimi‐
nierung“
Das SV-Projekt „GyWa gegen Diskri‐
minierung“ geht von der Planungs‐
phase nun in die Umsetzung über.
Sowohl für die EF als auch für die Q1
findet noch vor den Sommerferien
jeweils ein Projekttag mit verschie‐
denen Workshops zum Umgang
mit Rassismus statt. Wir freuen uns
sehr, Mentor:innen und Betroffene,
die von ihren Erfahrungen berich‐
ten werden, begrüßen zu dürfen.
Die Workshops bilden den Anfang
des Projektes, das im nächsten
Schuljahr für weitere Jahrgangsstu‐
fen fortgesetzt werden soll, um un‐
sere Schulgemeinschaft "ohne Ras‐
sismus und mit Courage" zu stär‐
ken.

Neuer Arbeitskreis Bildung für
nachhaltigeEntwicklung (AK BNE)
Wie wäre es, wenn wir an unserer
Schule einfach mal… weniger Müll
produzieren, nachhaltiger konsu‐
mieren, weniger Wasser und Ener‐
gie verbrauchen, den ökologischen
Fußabdruck verbessern?
Nachhaltigkeit im Umgang mit le‐
benswichtigen Ressourcen, Um‐
welt- und Klimaschutz sind wichti‐
ge Zukunftsthemen, die uns alle
bewegen. Auch am Gymnasium
Waldstraße wollen wir uns stärker
in diesem Bereich engagieren und
Aktivitäten künftig in einem Ar‐
beitskreis für nachhaltige Entwick‐
lung (AK BNE) bündeln.
Bereits Ende letzten Jahres haben
wir uns erfolgreich auf das Pro‐
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gramm EFFORT-A – ein Erasmus+-
Programm zur Schulentwicklung
im internationalen Kontext – bewor‐
ben und den Schwerpunkt auf die
Themen Bildung für nachhaltige
Entwicklung und Demokratieent‐
wicklung gelegt. Als EFFORT-A-
Schule profitieren wir in den nächs‐
ten drei Jahren von einem Aus‐
tausch mit europäischen Partner‐
schulen, zudem gibt es Fortbildun‐
gen, Schulungen und Expertenge‐
spräche zum Thema BNE und De‐
mokratieentwicklung.
Interessierte Eltern und Schüler:in‐
nen sind herzlich eingeladen, sich
im Arbeitskreis BNE zu engagieren.
Das erste Treffen des Arbeitskreises
findet am 25.04.23 um 16:30 Uhr per
Teams statt. Für alle Fragen stehen
Frau Meier und Frau Allwermann
gern zur Verfügung.

Parisfahrt EF
Die ein oder andere landeskundli‐
che Aktivität, wie z.B. der Tagesaus‐
flug nach Liège in Belgien oder die
Cinéfête in Essen, mussten pande‐
miebedingt in den letzten vier Jah‐
ren leider entfallen. Nun aber steht
Mitte April fŸr den Französischkurs
der EF mit Frau Münsterjohann, be‐
gleitet von Frau Sari, endlich die ge‐
meinsame Fahrt nach Paris an.
Die französische Hauptstadt soll vier
Tage lang mit allen Sinnen erlebt
werden. Dabei stehen u.a. die Erkun‐
dung des Künstlerviertels Montmar‐
tre, das Schloß Versailles sowie der
Louvre und das Erklimmen der
mehr als 770 Stufen des Eiffelturms
auf dem Programm. Krönender Hö‐
hepunkt wird eine abschließende
Fahrt mit den Bateaux-mouches auf
der Seine sein, entlang der atembe‐
raubenden Kulisse der Stadt der
Lichter.

Berlinfahrt EF
Die Schüler:innen der Sowi-Kurse in
der EF freuen sich auf den Besuch
unserer Hauptstadt – Ende April
geht es für ca. 80 Jugendliche per
Zug nach Berlin, wo ein spannendes
Programm wartet. Neben einer aus‐
führlichen Stadtführung stehen vor
allem der Besuch des Reichstagsge‐
bäudes und einer parlamentari‐
schen Sitzung an.

Trixitt
Das TRIXITT Schulsport-Event ist ein
außergewöhnliches Sportfest mit
vielen Herausforderungen. Ineinzig‐
artigen „Inflatable-Spielfeldern“
geht es bei den Mannschaftsspielen
mit viel Spaß hoch her. Zusätzlich
zu diesen Hauptattraktionen gibt es
vielfältige Wettkampfmodule, die
als Einzel- oder Klassenwettkämpfe
absolviert werden können.
Das Event wird planmäßig am 16.6.
stattfinden. Es wird nach Möglich‐
keit draußen auf der Anlage des TuS
Hattingen (Am Wildhagen 15, 45525
Hattingen) durchgeführt werden.
Falls uns das Wetter erneut einen
Strich durch die Rechnung machen
sollte, liegt auch ein Ausweichplan
zur Durchführung des Events in un‐
serer Sporthalle vor.

Kunstausstellung und Sommer‐
konzert
Zwei weitere spannende Aktivitä‐
ten, auf die wir uns freuen können,
werden im Juni stattfinden: eine
Kunstausstellung, die Frau Guddorf
zurzeit vorbereitet, und das Som‐
merkonzert, um das sich die Musik‐
fachschaft kümmert. Beides wird
am 13.06. stattfinden.
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Termine
Zahlreiche Termine bestimmen den Verlauf des zweiten Quartals dieses
Halbjahres. Hier eine Übersicht:

Anette Christiani

Kennenlerntage
11.05.2023, 16 Uhr: 5b (Frau Meier/Herr Kieserling)
23.05.2023, 16 Uhr: 5d (Herr Brühne/Frau Landers)
31.05.2023, 16 Uhr: 5a (Frau Sauer/Herr Tasche)
01.06.2023, 16 Uhr: 5c (Frau Nowak/Frau Kösters)

20.4. – 17.5.2023: schriftliche Abiturprüfungen (Haupttermine undNachschreibtermine)

18.5.2023: Christi Himmelfahrt
19.5.2023: beweglicher Ferientag – unterrichtsfrei
22.5.2023: mündliche Abiturprüfungen 4. Fach - unterrichtsfrei -
23.5.2023: mündliche Abiturprüfungen im 4. Fach (Unterricht findet statt)

28.5./29.5.2023: Pfingsten
30.5.2023: Pfingstferien – unterrichtsfrei

8.6.2023: Fronleichnam
9.6.2023: Zeugniskonferenzen und Lehrerausflug – unterrichtsfrei

14.6.2023: Ausgabe der Abiturzeugnisse und Abiball (Q2)

16.6.2023: Trixitt - Sportevent für alle Jahrgangsstufen
19.6.2023: Projekttag Europa/BNE
20.6.2023: zentraler Wandertag (5-Q1)
21.6.2023: Zeugnisausgabe in der 3. Stunde

Mit Blick auf den Schuljahresanfang 2023/24
3./4.8.2023: Nachprüfungen schriftlich undmündlich
7.8.2023: Wiederbeginn des Unterrichts nach den Ferien


